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Auf der Suche nach einem zukunftsfähi-
gen Konzept unter veränderten Rah-
menbedingungen in unserer Pfarrei
wurde erarbeitet, wie sich christliches
Leben verwirklichen lässt in Bezug auf

● Caritas, Dienst am Nächsten
● Jugend, Familie, Gemeinschaft
● Sakramente, Gottesdienste, Liturgie,

Ökumene
● ohne Kirchensteuer, mit weniger

Priestern und Kirchengebäuden

Wir leben und feiern unser Christsein
in ökumenischer Verbundenheit. Zu-
künftig wollen wir dabei noch stärker
ökumenische Gemeinschaft und Zusam-
menarbeit suchen.

Unter Berücksichtigung der zahlreichen
Rückmeldungen aus den verschiedenen
Veranstaltungen, persönlichen Stellung-
nahmen und Denkfabriken im pastora-
len Austausch vor Ort hat die Koordi-
nierungsgruppe mit den Gremien der
Pfarrei (Pastoralteam, Kirchenvorstand,
Pfarrgemeinderat und Gemeinderäten)
dieses pastorale Konzept für die Pfarrei
entwickelt:

Das pastorale Konzept sollte auch ein
Fundament und eine Leitperspektive
für unser wirtschaftliches Konzept sein.
Da das pastorale Konzept für uns als
Basis damit Priorität hat, war es uns
wichtig, dafür eine große Beteiligung zu
ermöglichen. Deswegen haben wir uns
für diesen Schwerpunkt besonders viel
Zeit genommen.

Um eine Vision von der Pfarrei der Zu-
kunft zu erhalten, haben wir die Frage
gestellt: „Wie soll kirchliches Leben in
Zukunft in Lüdenscheid aussehen?“

Nach einer Auftaktveranstaltung am
2. September 2016 wurden die Christen
in Lüdenscheid zur Meinungsbildung
eingeladen, was wir „Denkfabrik“ ge-
nannt haben.

Es kam uns, den katholischen Christen
der Pfarrei, darauf an, die Säulen der
Kirche

● Gemeinschaft, christliches Leben,
Gemeinde (KOINONIA)

● Dienst am Nächsten, Caritas,
Diakonie (DIAKONIA)

● Liturgie, Gebet, Gottesdienst,
Eucharistie (LEITURGIA)

● Verkündigung, Zeugnis, Verbreitung
des Evangeliums (MARTYRIA)

für unseren Glauben in unserer Stadt
Lüdenscheid erfahrbar und in anzie-
hender Weise umzusetzen und zu ver-
wirklichen.

Vier Themenblöcke wurden dabei im
Februar / März 2017 in jeweils zwei
„Denkfabriken“ erarbeitet. Jedes Thema
wurde sonntags und an einem Wochen-
tag an je zwei Standorten angeboten.

PASTORALES KONZEPT


